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Fact Box und Analysedesign 
ZiB-Watch September 2011 

 

 

Die nebenstehende Tabelle zeigt einen Überblick 

der wichtigsten Parameter dieser Untersuchung. 

 

 

 

 

 

 

 

Fact Box   

    

Untersuchungszeitraum 01.09.2011 – 30.09.2011 

    

Analysierte Medien ZiB 1 (Zeit im Bild 19.30) 

  ZiB 2 

  ZiB 24 

    

Analysierte Akteure Österr. politische Mandatare 

  Österr. Spitzenrepräsentanten der EU-Gremien 

Österr. Spitzenrepräsentanten der Sozialpartner 

  Österr. Spitzenrepräsentanten der Partei-Gremien 
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Verteilung der Redezeit 
Parlamentsparteien & PolitikerInnen ZiB 1 
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O-Ton-Share 
Parlamentsparteien / September 2011; ZiB 1 

Die Grafik zeigt die prozentuelle Verteilung der         

O-Ton-Sekunden der Parlamentsparteien in der ZiB 1. 

Wichtige Themen in der ZiB 1: 

Korruptionsdebatte im Nationalrat: die Affären 

rund um Telekom, Eurofighter und ÖBB-Inserate 

haben den Nationalrat erreicht, so steht 

beispielsweise der ehemalige Verteidigungsminister 

Herbert Scheibner (BZÖ) in der Causa Eurofighter 

unter Geldwäsche-Verdacht. Werner Kogler (Grüne) 

fordert die Offenlegung der Parteispenden. Die ÖVP 

hingegen will Provisionen und Berater-Honorare in 

bestimmten Bereichen verbieten. Josef Cap (SPÖ) 

sieht die Causa ÖBB-Inserate als Ablenkungsmanöver 

vom schwarz-blau-orangen TA-Skandal & der Causa-

Eurofighter. Die SPÖ stimmt dem 

Untersuchungsausschuss zu allen aktuellen 

Korruptionsbelangen zu.  

 

Inseratenaffäre: FPÖ-Chef Heinz-Christian Strache 

äußert, dass es sich bei den umstrittenen ÖBB-

Inseraten um Missbrauch öffentlicher Gelder für 

parteipolitische Zwecke handelt. Dies wird vom 

damaligen Verkehrsminister Werner Faymann (SPÖ) 

zurückgewiesen. Karlheinz Kopf (ÖVP) wünscht sich 

eine baldige Aufklärung. Die Grünen seien die einzige 

Partei, die in keine Affäre verwickelt ist und sollten 

damit den Vorsitz im Ausschuss übernehmen, so 

Werner Kogler (Grüne).   

 

Rücktritt Wolfgang Schüssels: Michael 

Spindelegger (ÖVP) bezeichnet Schüssel als eine 

Persönlichkeit besonderer Art. Für Christian Ebner 

(BZÖ) hinterlässt der plötzliche Abgang einen schalen 

Nachgeschmack.     
 

Anmerkung: 

Für die Zuteilung zum Parteien-Share ist die politische 
Primärfunktion des Akteurs ausschlaggebend. 

Mitglieder der Freiheitlichen in Kärnten (FPK) werden 

der FPÖ zugeordnet. 

Eventuelle Prozentabweichungen ergeben  
sich aus automatisierten Rundungen. 

 

 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 1311 O-Ton-Sekunden. 

45,5% 

29,7% 

10,3% 

7,5% 

7,1% 
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O-Ton-Verlauf 
Parlamentsparteien / September 2011; ZiB 1 

 

Das Chart zeigt für die ZiB 1 den prozentuellen 

Anteil an O-Ton-Sekunden der Parteien in der 

jeweiligen Kalenderwoche. 

 

 

 

Peak-Beschreibung siehe nächste Seite. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Anmerkung: 

Für die Zuteilung zum Parteien-Share ist die 

politische Primärfunktion des Akteurs 

ausschlaggebend. 

Mitglieder der Freiheitlichen in Kärnten (FPK) 

werden der FPÖ zugeordnet. 

Eventuelle Prozentabweichungen ergeben                       

sich aus automatisierten Rundungen. 

 

 

 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 1311 O-Ton-Sekunden. 

KW 35 KW 36 KW 37 KW 38 KW 39 

ÖVP 40,0% 46,7% 61,9% 38,1% 37,8% 

SPÖ 60,0% 44,4% 15,0% 21,2% 29,2% 

Grüne 0% 2,9% 10,5% 24,2% 9,4% 

FPÖ 0% 2,6% 3,1% 10,4% 13,7% 

BZÖ 0% 3,3% 9,5% 6,1% 9,9% 
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O-Ton-Verlauf 
Parlamentsparteien / September 2011; ZiB 1 -  Peak-Beschreibung 

 KW 36 und KW 37 (5. – 11. September, 12. – 18. September) 

 ÖVP-Klausuren  

 Telekom-Affäre  

 Rücktritt Wolfgang Schüssels - Reaktionen  

 
 KW 35 und KW 36 (1. – 4. September, 5. – 11. September) 

 Rücktritt Wolfgang Schüssels - Reaktionen   

 Telekom-Affäre  

 Grundsteuerdebatte/Fekter-Vorstoß  

 
 KW 37 und KW 38 (12. – 18. September, 19. – 25. September) 

 Korruptionsdebatte im Nationalrat  

 Parlamentsklubklausur der Grünen in Brüssel  

 Telekom-Affäre  

 
 KW 38  und KW 39 (19. – 25. September, 26. – 30. September) 

 Inseratenaffäre  

 SPÖ stimmt U-Ausschüssen zu  

 Finanzkrise: FPÖ fordert zwei Währungszonen  

 
 KW 37 und KW 39 (12. – 18. September, 26. – 30. September) 

 Ex-Verteidigungsminister Scheibner unter Geldwäscheverdacht  

 EFSF: Nationale Parlamente müssen für Fonds stimmen  

 SPÖ stimmt U-Ausschüssen zu  

Wichtige Themen der Parteien in der 

Kalenderwoche mit der anteilsmäßig höchsten 

 O-Ton-Präsenz. 
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O-Ton-Ranking 
Top-15 PolitikerInnen / September 2011; ZiB 1 

Die Grafik zeigt die Reihung der PolitikerInnen nach 
O-Ton-Sekunden in der ZiB 1. 

 

Wichtige Themen der Top Akteure: 
 

Michael Spindelegger (ÖVP) 

ÖVP-Klausuren: Spindelegger thematisiert die 

aktuellen Korruptionsvorfälle. Sollten 

Parteimitglieder betroffen sein wird Spindelegger 

die Konsequenzen ziehen. 

Schüssel-Rücktritt: vor allem als Bundeskanzler 

und auch ÖVP-Obmann hat er im ersten Jahrzehnt 

dieses Jahrhunderts Österreich stark geprägt, 

Standpunkte vertreten und umgesetzt, so 

Spindelegger. 

Die Koalitionsparteien stellen ihr 

Herbstprogramm (u.a. Wehrpflicht, 

Vermögenssteuer) vor.   
 

Maria Fekter (ÖVP) 

Gipfeltreffen der europäischen Finanzminister in 

Breslau: über die Vorschläge Geithners zeigt sich 

Fekter wenig erfreut, auch weil dieser eine 

internationale Finanztransaktionssteuer ablehnt.  

Grundsteuerdebatte: die Länder sollten selbst 

über die Höhe der Grundsteuer entscheiden 

können.  

Finanztransaktionssteuer: alle Parteien mit 

Ausnahme der FPÖ sprechen sich für die 

Transaktionssteuer aus.  
 

Werner Faymann (SPÖ) 

Finanztransaktionssteuer: Faymann setzt sich auf 

europäischer Ebene, gemeinsam mit der SPD, für die 

Finanztransaktionssteuer ein.  

Inseratenaffäre: Kanzler Faymann wird 

vorgeworden während seiner Zeit als 

Verkehrsminister Einfluss auf die Inseratenvergabe 

der ÖBB ausgeübt zu haben.  

Schüssel-Rücktritt: Faymann verbindet damit 

keinerlei Urteile darüber, inwiefern Schüssel in die 

Causa Telekom verwickelt ist oder nicht.  

    

  
 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 1087 O-Ton-Sekunden. 
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Spindelegger Michael (ÖVP) 

Fekter Maria (ÖVP) 

Faymann Werner (SPÖ) 

Fischer Heinz (Bundespräsident) 

Kopf Karlheinz (ÖVP) 

Mikl-Leitner Johanna (ÖVP) 

Cap Josef (SPÖ) 

Glawischnig-Piesczek Eva (Grüne) 

Strache Heinz-Christian (FPÖ) 

Töchterle Karlheinz (parteifrei) 

Bucher Josef (BZÖ) 

Niessl Hans (SPÖ) 

Burgstaller Gabi (SPÖ) 

Karl Beatrix (ÖVP) 

Schieder Andreas (SPÖ) 

O-Ton-Sekunden 
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Verteilung der Redezeit 
Parlamentsparteien ZiB 2 
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O-Ton-Share 
Parlamentsparteien / September 2011; ZiB 2 

 

Die Grafik zeigt die prozentuelle Verteilung der  

O-Ton-Sekunden der Parlamentsparteien in der  

ZiB 2. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Themen in der ZiB 2: 
 

Die ZIB 2-Sendungen thematisieren u.a. die 

aktuellen Korruptionsaffären. Unter anderem 

spricht Herbert Scheibner (BZÖ) über die 

Causa Eurofighter und Staatssekretär Josef 

Ostermayer (SPÖ) über die Inseratenaffäre. 

Martin Graf (FPÖ) und Barbara Prammer (SPÖ) 

werden ebenso zu Interviews betreffend der 

schwarz-blauen Korruptionsaffären 

eingeladen. Die Grünen haben eine 

Sondersitzung im Nationalrat einberufen. 

 

Vizekanzler Michael Spindelegger diskutiert 

im Interview über die Palästinenserfrage. Es 

wird versucht innerhalb der europäischen 

Union einen gemeinsamen Standpunkt zu 

definieren bevor die Thematik nach außen 

kommuniziert wird.  

 

Regierungsparteien ringen um 

Themenführung: Michael Häupl (SPÖ) 

definiert als das Wesen einer Koalition 

Kompromisse  einzugehen und findet 

Diskussion unter den Regierungsparteien 

„okay“. Aktuell werden u.a. die Wehrpflicht 

und die Vermögenssteuer thematisiert. 

 

  
Anmerkung: 

Für die Zuteilung zum Parteien-Share ist die 

politische Primärfunktion des Akteurs 

ausschlaggebend. 
 

Mitglieder der Freiheitlichen in Kärnten (FPK) 

werden der FPÖ zugeordnet. 

Eventuelle Prozentabweichungen ergeben  

sich aus automatisierten Rundungen. 

 
Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 2841 O-Ton-Sekunden. 
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Verteilung der Redezeit 
Parlamentsparteien ZiB 24 
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O-Ton-Share 
Parlamentsparteien / September 2011; ZiB 24 

Die Grafik zeigt die prozentuelle Verteilung der  

O-Ton-Sekunden der Parlamentsparteien in der 

 ZiB 24. 
 
 

 

 

 

Wichtige Themen in der ZiB 24: 
 

Eurokrise: Werner Kogler und Josef Bucher im 

Studiogespräch. Werner Kogler (Grüne) will dem 

Griechenland-Rettungspaket zustimmen . Josef 

Bucher (BZÖ) äußert, der Euro ist am Ende und 

sei nicht mehr zu retten, was an der Pleite 

Griechenlands zu sehen ist.  Bei einer weiteren 

Diskussion zum Euro-Rettungsschirm mit Werner 

Kogler und Johannes Hübner (FPÖ) wird 

ebenfalls diese Thematik diskutiert. Es scheint als 

würden die Regierungsparteien gemeinsam mit 

den Grünen dem Euro-Rettungsschirm 

zustimmen mit Ausnahme der FPÖ. Heinz-

Christian Strache sieht darin eine Gefahr für die 

Demokratie. 

 

Korruptionsdebatten: Werner Kogler und 

Johannes Hübner diskutieren u.a. das Thema 

Untersuchungsausschuss. Die Sondersitzung im 

Nationalrat zu ebendiesem Thema, sowie die 

Telekom-Affäre und der Schüssel-Rücktritt 

werden ebenso diskutiert.    

 

Sebastian Kurz (ÖVP) spricht über die aktuelle 

Situation im Bereich Migration und die Schritte, 

welche bereits getätigt wurden. So setzt sich die 

ÖVP für einen besseren Zugang am Arbeitsmarkt 

für Personen mit Migrationshintergrund und die 

Einführung eines Migrantenindex beim AMS ein.   

 
 

Anmerkung: 

Für die Zuteilung zum Parteien-Share ist die 

politische Primärfunktion des Akteurs 

ausschlaggebend. 

Mitglieder der Freiheitlichen in Kärnten (FPK) 

werden der FPÖ zugeordnet. 

Eventuelle Prozentabweichungen ergeben  

sich aus automatisierten Rundungen. 

 

 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 1556 O-Ton-Sekunden. 
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Verteilung der Redezeit 
Regierung ZiB 1, ZiB 2, ZiB 24 
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O-Ton-Ranking 
Regierungsmitglieder / September 2011; ZiB 1, ZiB 2, ZiB 24 

 

 

Die Grafik zeigt die Reihung der 

Regierungsmitglieder nach O-Ton-Sekunden in den 

ZiBs. Anhand der unterschiedlichen Farben der 

Balkenabschnitte ist der Media-Split sichtbar. 

 

 

 

 

 

Datentabelle siehe nächste Seite. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 2169 O-Ton-Sekunden. 
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Kurz Sebastian (ÖVP) 

Fekter Maria (ÖVP) 

Faymann Werner (SPÖ) 

Töchterle Karlheinz (parteifrei) 

Mikl-Leitner Johanna (ÖVP) 

Schieder Andreas (SPÖ) 

Bures Doris (SPÖ) 

Stöger Alois (SPÖ) 

Karl Beatrix (ÖVP) 

Darabos Norbert (SPÖ) 

Schmied Claudia (SPÖ) 

Hundstorfer Rudolf (SPÖ) 

Heinisch-Hosek Gabriele (SPÖ) 

Mitterlehner Reinhold (ÖVP) 

Berlakovich Nikolaus (ÖVP) 

Waldner Wolfgang (ÖVP) 

Anzahl O-Ton-Sekunden 

Zeit im Bild 1 Zeit im Bild 2 ZIB 24 
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O-Ton-Ranking 
Regierungsmitglieder / September 2011; ZiB 1, ZiB 2, ZiB 24 

 

 

 

Die Datentabelle weist die absoluten Werte der     

O-Ton-Sekunden der Regierungsmitglieder in den 

ZiBs aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  Akteur Zeit im Bild 1  Zeit im Bild 2  ZIB 24  O-Ton-Sekunden 

1    Spindelegger Michael (ÖVP) 196 339 20 555 

2    Ostermayer Josef (SPÖ) 0 462 0 462 

3    Kurz Sebastian (ÖVP) 0 12 291 303 

4    Fekter Maria (ÖVP) 137 78 55 270 

5    Faymann Werner (SPÖ) 130 23 23 176 

6    Töchterle Karlheinz (parteifrei) 53 0 22 75 

7    Mikl-Leitner Johanna (ÖVP) 70 0 0 70 

8    Schieder Andreas (SPÖ) 33 9 0 42 

9    Bures Doris (SPÖ) 27 13 0 40 

10    Stöger Alois (SPÖ) 23 0 13 36 

11    Karl Beatrix (ÖVP) 34 0 0 34 

12    Darabos Norbert (SPÖ) 9 16 0 25 

13    Schmied Claudia (SPÖ) 14 0 8 22 

14    Hundstorfer Rudolf (SPÖ) 0 0 19 19 

15    Heinisch-Hosek Gabriele (SPÖ) 12 0 4 16 

16    Mitterlehner Reinhold (ÖVP) 14 0 0 14 

17    Berlakovich Nikolaus (ÖVP) 0 5 5 10 

18    Waldner Wolfgang (ÖVP) 0 0 0 0 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 2169  O-Ton-Sekunden. 
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Verteilung der Redezeit 
Parteivorsitzende ZiB 1, ZiB 2, ZiB 24 
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Die Grafiken zeigen die prozentuelle Verteilung der 

O-Ton-Sekunden der Parteivorsitzenden in den ZiBs 

(aufgeteilt nach ZiB 1, ZiB 2, ZiB 24 und gesamt). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Anmerkung: 

Eventuelle Prozentabweichungen ergeben sich aus 

automatisierten Rundungen. 

  

O-Ton-Share 
Parteivorsitzende / September 2011; ZiB 1, ZiB 2, ZiB 24 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 1198 O-Ton-Sekunden. 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100% 

Zeit im Bild 1 

Zeit im Bild 2 

ZIB 24 

in Prozent der O-Ton-Sekunden 

Zeit im Bild 1 Zeit im Bild 2 ZIB 24 

Spindelegger Michael (ÖVP) 40,8% 81,5% 6,6% 

Bucher Josef (BZÖ) 9,0% 3,1% 76,5% 

Faymann Werner (SPÖ) 27,1% 5,5% 7,6% 

Strache Heinz-Christian (FPÖ) 11,5% 8,2% 9,3% 

Glawischnig-Piesczek Eva (Grüne) 11,7% 1,7% 0% 

46,3% 

24,0% 

14,7% 

9,8% 

5,3% 
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O-Ton-Ranking 
Parteivorsitzende / September 2011; ZiB 1, ZiB 2, ZiB 24 

 

 

 

Die Grafik zeigt die Reihung der Parteivorsitzenden 

nach O-Ton-Sekunden in den ZiBs. Anhand der 

unterschiedlichen Farben der Balkenabschnitte ist 

der Media-Split sichtbar. 

 

 

 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 1198 O-Ton-Sekunden. 
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Anzahl O-Ton-Sekunden 
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Bucher Josef  
(BZÖ) 

Faymann Werner  
(SPÖ) 

Strache Heinz-Christian  
(FPÖ) 

Glawischnig-Piesczek  
Eva (Grüne) 

Zeit im Bild 1 196 43 130 55 56 

Zeit im Bild 2 339 13 23 34 7 

ZIB 24 20 231 23 28 0 
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Themen-Analyse 
Top-3 Themen Parlamentsparteien ZiB 1 
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Themen-Analyse 
Top-3 Themen Parlamentsparteien / September 2011; ZiB 1 

 

Die Grafik zeigt für jede einzelne Parlamentspartei 

die prozentuelle Verteilung der O-Ton-Sekunden 

auf die jeweils prominentesten Themenbereiche. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
Anmerkung: 

Für die Zuteilung zum Parteien-Share ist die 

politische Primärfunktion des Akteurs 

ausschlaggebend. 

O-Töne von Mitglieder der Freiheitlichen in 

Kärnten (FPK) werden der FPÖ zugeordnet. 

Eventuelle Prozentabweichungen ergeben                       

sich aus automatisierten Rundungen. 

 

Lesebeispiel: 14,3%  der ÖVP-Originalton-Sekunden in der ZIB 1 beziehen sich auf die ÖVP-Klausuren. 

Quelle: ZiB-Watch Der Standard: 01.09.2011 – 30.09.2011; N = 1311 O-Ton-Sekunden. 



Kontakt 
 

MediaWatch – Institut für Medienanalysen GmbH 

Ein Unternehmen der APA-Gruppe 

  

Bürgerstraße 2 

A-6020 Innsbruck 

Tel.: +43 – 512 – 588959-0 

Fax.:+43 – 512 – 588959-20 

www.apa-mediawatch.at 

mediawatch@apa.at 

 

 
Die vorliegenden Daten basieren auf Ergebnissen automatisierter Prozesse und Abfragen. Die MediaWatch GmbH ist um Richtigkeit 

der Informationen bemüht. Stichproben stellen die Reliabilität der Daten weitgehend sicher, dennoch können Fehler aufgrund 

systembedingter Abweichungen nicht ausgeschlossen werden. MediaWatch Institut für Medienanalysen GmbH übernimmt daher 

keine Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit der gelieferten Daten. 
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